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PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Februar 2012
Wo ist Walter?
Ein unkonventionelles Frauenduo ermittelt in 
Bonn-Bad Godesberg

Zwei ungleiche Ermittlerinnen mit unkonventionellen Methoden gehen auf die Suche nach einem verschwundenen Schnapsfabrikanten – darum dreht sich alles in dem Kriminalroman „Schnapsleiche“ der Bonner Autorin Sabine Trinkaus. In diesem heiteren Krimidebüt kommen die beiden Hobby-Detektivinnen nach und nach dem dunklen Familiengeheimnis der Bonner Schnapsfabrikanten-Dynastie Hutschendorf auf die Spur. 
Walter Hutschendorf ist weg! Und mit dem Verschwinden des Bonner Schnapsfabrikanten ist es auch mit der Ruhe für Britta Brandner vorbei, wird sie doch mit der Suche nach ihrem Arbeitgeber beauftragt.
Dass ihr die trinkfeste, rheinische Frohnatur Margot zur Seite steht, die mangelnden Sachverstand durch großen Enthusiasmus wettzumachen sucht, erleichtert die Lage nicht wirklich. Dennoch kommt das ungleiche Gespann mit seinen unkonventionellen Ermittlungsansätzen dem dunklen Familiengeheimnis der Hutschendorfs schon bald gefährlich nahe …

Sabine Trinkaus ist an der Elbe aufgewachsen, heute wohnt sie in Alfter bei Bonn. Seit 2007 schreibt sie kriminelle Kurzgeschichten, für die sie bereits zahlreiche Preise gewonnen hat, zuletzt den Agatha-Christie-Krimipreis 2010. „Schnapsleiche“ ist ihr erster Roman.
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